005420

Minster Run

Bildbeschreibung?)

Eine verschwommene und kiinstlerische Darstellung der Fassade und des Turms einer Kathedrale, die
teilweise von Baumen verdeckt wird.

Analyse?)

Dieses Werk, ausgefiihrt mit einem bewussten Mangel an Schirfe, fangt die Erhabenheit einer gotischen
Kathedrale in einem Zustand &therischer Bewegung ein. Die absichtliche Unschirfe erweckt ein Gefiihl
von Bewegung und Verganglichkeit und 13dt den Betrachter ein, {iber die bleibende Prasenz des archi-
tektonischen Wunderwerks inmitten der sich standig verdndernden Strémungen der Zeit nachzudenken.
Das Zusammenspiel von Licht und Schatten, insbesondere auf der Fassade der Kathedrale und dem
angrenzenden, iippigen Laubwerk, verleiht Tiefe und Textur und verwandelt ein vertrautes Wahrzeichen
in eine traumahnliche Vision. Der Kiinstler manipuliert das fotografische Medium gekonnt, um nicht nur
die physische Struktur, sondern auch die emotionale und spirituelle Resonanz des Ortes zu vermitteln.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 07/2017 07/2017 10/2017
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5562 px 5562 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Minsterlauf

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A blurred and artistic depiction of a cathedral's facade and tower, partially obscured by trees.
    
    
      Eine verschwommene und künstlerische Darstellung der Fassade und des Turms einer Kathedrale, die teilweise von Bäumen verdeckt wird.
    
    
      This piece, executed with a deliberate lack of sharp focus, captures the grandeur of a gothic cathedral in a state of ethereal flux. The intentional blurring evokes a sense of movement and temporality, inviting the viewer to contemplate the enduring presence of the architectural marvel amidst the ever-shifting currents of time. The interplay of light and shadow, particularly on the cathedral's facade and the adjacent verdant foliage, adds depth and texture, transforming a familiar landmark into a dreamlike vision. The artist skillfully manipulates the photographic medium to convey not just the physical structure, but also the emotional and spiritual resonance of the place.
    
    
      Dieses Werk, ausgeführt mit einem bewussten Mangel an Schärfe, fängt die Erhabenheit einer gotischen Kathedrale in einem Zustand ätherischer Bewegung ein. Die absichtliche Unschärfe erweckt ein Gefühl von Bewegung und Vergänglichkeit und lädt den Betrachter ein, über die bleibende Präsenz des architektonischen Wunderwerks inmitten der sich ständig verändernden Strömungen der Zeit nachzudenken. Das Zusammenspiel von Licht und Schatten, insbesondere auf der Fassade der Kathedrale und dem angrenzenden, üppigen Laubwerk, verleiht Tiefe und Textur und verwandelt ein vertrautes Wahrzeichen in eine traumähnliche Vision. Der Künstler manipuliert das fotografische Medium gekonnt, um nicht nur die physische Struktur, sondern auch die emotionale und spirituelle Resonanz des Ortes zu vermitteln.
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